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Wanderung im Nationalpark

Angebot

Wildnis hautnah erleben können 
Schulklassen auf einer Tour durch den 
Nationalpark Unteres Odertal. Besonders 
der erste Kilometer des Wanderweges 
bietet echte Dschungelatmosphäre. Auf 
dem Wildnis-Erlebnispfad durfte sich nach 
dem Sturm Xavier 2017 die Natur 
ungestört entwickeln. Entwurzelte Bäume 
blieben liegen und müssen überklettert 
werden. So wird der Wandertag zum 
echten Abenteuer! Trockene Höhen, 
feuchte Senken und Schmelzwasserrinnen 
bieten ganz unterschiedliche Lebensräume 
für die verschiedenen Lebewesen des 
Nationalparks. Auf dem insgesamt 7 
Kilometer langen „Wilden Waldweg“ sehen 
die Schüler:innen, wo es sich Rotbuche 
und Gelbes Windröschen, Biber und Pirol 
gemütlich machen.

Wer am Wandertag nicht über 

Zielgruppe
4. - 12.

Kompetenzen
• Ausdauer 
• Orientierung im 

(Landschafts-)Raum, räumliches 
Vorstellungsvermögen

• Kooperationsfähigkeit 
• Kommunikationsfähigkeit 
• Sicherer Umgang / Nutzung von 

öffentlichen Verkehrsmitteln als 
Anreise zum Wanderweg

• Beobachtungsfähigkeit 
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Baumstämme klettern will, der folgt gleich 
dem ausgeschilderten Wilden Waldweg in 
die Densenberge hinein und lässt den 
Wildnis-Erlebnispfad aus.

Der ehemalige Gutshof Criewen am Start 
und Ziel der Tour beherbergt das 
Nationalparkzentrum des einzigen 
Auennationalparks Deutschlands. Eine 
Multimediashow widmet sich dem Thema 
Wildnis. Die Attraktion ist das 15.000-
Liter Aquarium mit über 20 heimischen 
Fischarten. Das neugebauten 
NATURA2000-Haus bietet Raum für 
Ausstellungen, eine multimediale 
Infothek, ein Schülerlabor und eine „Open-
air-Schule“.

Witterungshinweise
Im Sommer unbedingt auf Mückenschutz 
achten. Bequeme und wetterfeste 
Outdoor-Kleidung ist empfehlenswert. Bei 
starkem Wind können besonders im 
wilden Teil des Wanderweges jederzeit 
Äste abbrechen.

Dauer
Die Wanderung ist etwa 7 km lang. Davor 
oder danach empfiehlt sich, ggf. mit 
Anmeldung, ein Besuch im 
Nationalparkzentrum. 

Anreise
 Angermünde

Weiterfahrt

 Criewen, Nationalparkzentrum

Wegbeschreibung
Start:
Besucherzentrum des Nationalparks 

Adresse des Anbieters
Tourismusverein Nationalpark Unteres 
Odertal e.V
Berliner Str. 46
16303 Schwedt/Oder

Online Reiseauskunft
Webseite: bahn.de



Unteres Odertal, Criewen, Park 2, 16306 
Schwedt/Oder OT Criewen

Von der Bushaltestelle aus führt der Weg 
durch den Lenné-Park, vorbei an Schloss 
und Kirche von Criewen. Vom Park aus 
kommt man in Richtung der Hohensaaten-
Friedrichsthaler-Wasserstraße auf den 
wildesten Teil der Wanderung, den 
Wildnis-Erlebnispfad. Schließlich öffnet 
sich die Landschaft wieder, über den 
Feldern kreisen Bussarde und Milane. Am 
Wisentgehege vorbei und über eine 
Linden-, Mirabellen- und Pflaumenallee 
geht es zurück nach Criewen. Hier laden 
Anitas Eisstube oder die Gaststätte „Zur 
Linde“ zur Stärkung ein. Vor oder nach der 
Wanderung kann – ggf. nach 
Voranmeldung – das Nationalparkzentrum 
besucht werden. Der Nationalparkbus 
fährt vom Nationalparkzentrum zum 
Bahnhof Schwedt/Oder bzw. nach 
Angermünde.

Besonderheiten
Als mobiler Wanderbegleiter für 
unterwegs hält die kostenfreie App „DB 
Ausflug“ weitere Informationen und 
Kartenmaterial für diese Tour unter dem 
Titel „Auf wilden Waldwegen“ bereit. Für 
den Besuch des Nationalparkzentrums in 
Criewen bitte ggf. vorab anmelden. 

Beratung rund um die Bahn
Kundendialog DB Regio Nordost

Berlin/Brandenburg
Tel.: 0331 235-6881 bzw. -6882
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com 

Mecklenburg-Vorpommern
Tel.: 0385 750-2405
E-Mail: kundendialog.mecklenburg-
vorpommern@deutschebahn.com 

Unser Tipp
Weitere tolle Ziele finden Sie unter:
bahn.de/klasseunterwegs.de


